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Editorial

Liebe Leserin, lieber Leser,

Diese Ausgabe von INFOkara Deutschschweiz ist dem Schwerpunktthema Krise
und Krisenintervention gewidmet.
In der Palliativmedizin und -pflege begegnen wir täglich Menschen, die mit einer
Krise konfrontiert werden und die sich mit der letzten Lebenskrise, dem Sterben,
auseinandersetzen.
Dieser Thematik wurde in den letzten Jahren zuwenig Aufmerksamkeit gewidmet.
Viele von uns kennen das Phasenmodell der Pionierin Elisabeth Kübler-Ross, viele
von uns aber sind dort stecken geblieben. Mit der Veröffentlichung des Vortrages
von Verena Kast, Psychotherapeutin und Autorin zahlreicher Bücher, möchten wir
Ihnen die Möglichkeit anbieten, sich mit Krisen, mit den eigenen und mit denjenigen,
die Menschen durch Krankheit und Sterben erleben, vertieft und differenziert zu
beschäftigen.
In den neuen Ausbildugsbestimmungen für die Kranken- und Gesundheitspflege des
Schweizerischen Roten Kreuzes werden erstmals die Ausbildungsziele, respektive
die Aufgaben der Pflegenden bezüglich der Begleitung von Menschen in
Krisensituationen und während des Sterbens verbindlich formuliert:

Für die Pflegenden mit Diplomniveau 2 (vierjährige Ausbildung) bedeutet dies:

• versteht die möglichen Auswirkungen einer Krise auf Personen und ihr Umfeld
unter Berücksichtigung der auslösenden Faktoren und der ihr eigenen Dynamik.

• gestaltet Bedingungen, welche es Personen und Gruppen erlauben,
Krisensituationen zu verhüten, sie zu leben oder zu bewältigen, unter Berücksichtigung
der Ressourcen und der besonderen Probleme.
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